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Klinikum Neuperlach
Städtisches Klinikum 
München GmbH
Oskar-Maria-Graf-Ring 51
81737 München
Telefon (089) 67 94 - 0
www.klinikum-muenchen.de

Informationen

Klinik für Gefäßchirurgie, 
vasculäre und 
endovasculäre Chirurgie

Kontakt

Gefäßchirurgische Sprechstunde
Aufnahmezentrum Haus C 
Täglich   9.00 – 13.00 Uhr
Sprechstunde für Privatpatienten jeweils am 
Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr sowie 
Mittwoch   9.00  – 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Anmeldung unter:   Telefon (089)  67 94 - 25 91
  Fax  (089) 67 94 - 27 24

Wundbehandlung
Uta Franz  Telefon (089) 67 94 - 25 94

Gefäßchirurgische Stationen (Haus A, Ebene 5)
Station 51  Telefon (089) 67 94 - 24 40
Station 52  Telefon (089) 67 94 - 24 45
Wachstation, 
(Haus A, Ebene 3)   Telefon (089) 67 94 - 25 15

Sozialdienst
Reinhilde Cremers    Telefon (089) 67 94 - 22 66
Hannelore Dohr  Telefon (089) 67 94 - 24 52
Dipl.-Sozialpädagoginnen (FH) 

Chefarzt  Dr. Hans Niedermeier
Facharzt für Chirurgie – Gefäßchirurgie
Telefon (089) 67 94 - 25 90
E-Mail:  hans.niedermeier@klinikum-muenchen.de

Oberärzte
Dr. Andreas Maier-Hasselmann, Ltd. Oberarzt
Dr. Univ. Pavia Christine Maiwald, Oberärztin
Dr. Uta M. Werthern, Oberärztin
Telefon (089) 67 94 - 25 91

Sekretariat und Anmeldung
Sylvia Brox, Karin Pollmann
Telefon (089) 67 94 - 25 91 | Fax (089) 67 94 - 27 24

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Behandlungsverfahren: http://www.gefaesschirurgie.de
Qualitätssicherung: http://www.bqs-online.de

Das bieten wir Ihnen

 Eine Spezialklinik für arterielle und venöse 
 Erkrankungen in München
 Anerkanntes Gefäßzentrum: Gefäßchirurgie, 
 vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie, Radiologie,  
 Innere Medizin, Angiologie, Diabetologie
 24-Std.-Facharztbereitschaft 
 Notfallaufnahme rund um die Uhr
 Interdisziplinäre Intermediate-Care-Station
 Ultraschallgefäßuntersuchungen
 tägliche Gefäßsprechstunde
 tägliche Wundambulanz

Leistungsspektrum in Zahlen

 Jährlich rund 1.600 Eingriffe, davon 
 ca. 22 % Notoperationen
	rund 150 Carotis-Eingriffe, 100 Aorten-Eingriffe 
 (davon 25% endovaskulär), 500 Eingriffe an den   
 Beckenbeinschlagadern, überwiegend 
 Bypass-Anlagen
	rund 400  Interventionen (kathetergeführte   
 Rekanalisationen) an den Becken- und Beinarterien



in unserer überregional tätigen 
Spezialklinik für Gefäßchirurgie 
diagnostizieren und behandeln 
wir Erkrankungen des arteriellen 
(Schlagadern) und venösen (Venen) 
Gefäßsystems. 1972 gegründet, ge-
hören wir mit jährlich 4.000  ambulan-
ten und stationären Patientinnen und 
Patienten zu den führenden Kliniken 

auf diesem Fachgebiet in München. 
Gemeinsam mit der Klinik für Endokrinologie, Diabe-
tologie, Angiologie und Innere Medizin und dem Institut 
für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und 
Nuklearmedizin bilden wir ein von der Deutschen Gesell-
schaft für Gefäßchirurgie zertifiziertes Gefäßzentrum. Das 
bedeutet für Sie eine Rund-um-die-Uhr-Versorgung durch 
erfahrene Fachleute und eine hervorragende technische 
Ausstattung in Diagnostik und Therapie wie farbkodier-
te Duplexsonographie und transkranielle Dopplersono- 
graphie, Kernspinangiographie, Computerangiographie 
und digitale Subtraktionsangiographie. 
Eine neue hochmoderne Operationsabteilung mit exzel-
lenter Anästhesie garantiert größtmögliche Sicherheit  
während der operativen Phase. Speziell ausgebilde-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betreuen unsere 
Patientinnen und Patienten auf den Intensiv- und Wach-
stationen. 

Wenn Sie ein Gefäßproblem haben, stehen wir Ihnen gerne 
für weitere Informationen zur Verfügung 

Ihr Dr. Hans Niedermeier
Chefarzt

Sehr geehrte Patientin,  
sehr geehrter Patient,

Schwerpunktbehandlungen
unserer Spezialklinik

	Halsschlagader (Arteria carotis interna):
Operationen bei Verengung zur Vorbeugung des 
Schlaganfalls in Zusammenarbeit mit der Kardiologie und 
der Interventionellen Radiologie (Stentimplantationen)

	Erweiterung der Brust- und Bauchschlagader 		
	 (Aneurysma), Aortendissektion: 
Implantationen von Gefäßprothesen oder Stentgrafts in 
offener oder minimal-invasiver Operationstechnik

	 Arterielle Verschlusskrankheit der Becken- und 	
		  Beingefäße: 
Minimal-invasive Ballondilatationen (PTA) 
und Stentimplantationen gemeinsam mit der 
Interventionellen Radiologie sowie offene und kombi-
nierte Operationen (Bypasschirurgie, Ausschälplastiken) 
bei Schaufensterkrankheit und schweren bedrohlichen 
Durchblutungsstörungen

	 Akute Gefäßverschlüsse: 
Therapie mit operativer Entfernung oder Auflösung der 
Blutgerinnsel in Zusammenarbeit mit der Interventionellen 
Radiologie

	 Nierenarterien: 
Minimal-invasive oder offene Therapie von Verengungen 
(Stenosen) oder Aussackungen (Aneurysmen) der 
Nierenarterien in Zusammenarbeit mit der Angiologie und 
der Interventionellen Radiologie

	 Darm-Durchblutungsstörungen (Angina abdominalis): 
Minimal-invasive und operative Therapie an den 		
Darmarterien

	 Diabetisches Fußsyndrom:
Operative und konservative Behandlung in 
Zusammenarbeit mit der Klinik für Diabetologie

	 Venenchirurgie: 
Ambulante und stationäre Entfernung von Varizen in 
Allgemein- oder Regionalanästhesie

	 Tiefe Bein-Beckenvenenthrombosen: 
Konservative und operative Therapie in Zusammen-
arbeit mit der Angiologie

	 Durchblutungsstörungen der Arme: 
Operative Therapie durch Arterienersatz, Resektion 		
der einengenden oberen Rippe (Thoracic- outlet- 
Syndrom) und thorakoskopische Sympathektomie

	 Gefäßfehlbildungen (Angiodysplasien): 
Minimal-invasive Therapie (z.B. Coilembolisation) 
sowie offene Korrekturen

	 Unfallbehandlung: 
Versorgung von Gefäßverletzungen 	in Zusammenarbeit 
mit der Unfallchirurgie

Wundmanagement

Ambulante Behandlung chronischer, nichtheilender 
venöser und arterieller Geschwüre („offenes Bein“) mit 
modernen Behandlungsmethoden (z.B. niederfrequen-
tem Ultraschall zur Wundreinigung, Vakuumtherapie, 
Madenbehandlung, gezielte Anwendung von antibioti-
scher Therapie und verschiedenen Wundauflagen) in 
Zusammenarbeit mit den Pflegeexpertinnen. 

Qualitätssicherung –
externes Qualitätsmanagement

Die Klinik nimmt an den Qualitätssicherungsprogrammen 
„Carotisrekonstruktion“ der Bayerischen Arbeitsgemein-
schaft für Qualitätssicherung, „Bauchaortenaneurysma“  
der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie und am 
„Krankenhausinfektions-Surveillance-System“ des 
nationalen Referenzzentrums für Krankenhaushygiene 
teil. Der Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie,  
Dr. Hans Niedermeier, ist Vorsitzender der Kommission 
Qualitätssicherung der Deutschen Gesellschaft für 
Gefäßchirurgie.


